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b) I-förmiger Querfchnitt. Hier ii’t zunächlt der in Fig. 469 angegebene

Querfchnitt zu befprechen; derfelbe befleht aus einem Stehblech und je zwei Winkel—

eifen längs jeder Kante des Stehbleches, erinnert alfo an den Blechträger. Diefe

Querfchnittsform hat den Nachtheil, dafs der Anfchlul's der Gitterf’cäbe urnfiändlich if’c.

Gewöhnlich werden an jedem Knotenpunkte zwei \Vinkeleifenf’cücke untergenietet,

welche das Knotenblech zwifchen lich nehmen (Fig. 469). Beffer if’c die in Fig. 470228)

dargeftellte Conftruction. Das Knotenblech reicht hier zwifchen die \Ninkeleifen der

Gurtung und tritt an die Stelle des Stehbleches; Stofslafchen verbinden das Knoten-

blech mit dem lothrechten Stehblech auf beiden Seiten. Statt des Stehbleches

kann man für die lothrechte Wand auch Gitterwerk anordnen; dann treten an den

Knotenpunkten an Stelle des Gitterwerkes die Knotenbleche. Diefe Confiruction if’c gut.

Fig. 469. Fig. 470.

Der I-förmige Querfchnitt kann nicht nur Zug

und Druck, fondern auch Biegung ertragen; derl'elbe

empfiehlt fich defshalb in hohem Mafse für Bogen-

dächer mit oder ohne Durchzug und ift für diefe

auch vielfach gewählt. Eine Verfiärkung durch

aufgenietete Blechplatten iit leicht möglich. Bei _

diefen Bogenbindern find die anzufchliefsenden V°“ der Einfleigehan‘f auf dem central'

_ __ _ _ bahnhof zu München 223).

G1tterf’cabe merf’cens fchwach, fo dafs die Knoten- ”% bezw. 1,12,5n_ GL

punkte leicht nach Fig. 471 ausgeführt werden

können. Eine gute Stofsanordnung in einem Bogenträger zeigt Fig. 472.

Hierher gehört auch der aus zwei E-Eifen nach Fig. 473 hergeftellte Quer-

fchnitt, welcher befonders von Schwedler vielfach angewendet worden ii’c. Den

Zwifchenraum zwifchen den E-Eifen wähle man wo möglich fo grofs, wie die Summe

der beiden Wandftärken der E-Eifen. In gewiffen Abfländen find Blecheinlagen an-

zuordnen, wie oben unter a. Der Abfland derfelben kann wie oben berechnet

3’„.m
f .

3‘ bedeutet hier das Trägheitsmoment eines 1Eifens für die lothrechte Schwer-

punktsaxe. Man erhält für

 

 
   

 
werden aus: ).2 : 0,3

228) Nach: Organ f. d. Fortfchr. d. Eifenbahnw. 1887, Taf. XXXII.


